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An  
- die Eltern 
- den Elternrat 
- die Elternvertreterinnen und Elternvertreter 
 sowie deren Stellvertreterinnen und Stellvertreter 
- die Schulsprecherinnen und Schulsprecher 
- das Schulleitungsteam 
am Gymnasium Meiendorf 
 
 

Protokoll der Elternratssitzung vom 08.11.2021 

 
SL:  Christian Thobaben, Dr. Carsten Mish 
LuL:  ./. 
ER:  Angelika Bock, Simone Brandt, Nicole Karg, Bernd Kirchhof, Oliver Kunert, Martin Puck, 

Andrea Schmidt und Christine Schröder 
Sowie Gäste (Eltern, Elternvertreter*innen) 
 
Die Elternratssitzung fand erstmalig wieder in Präsenz statt. Unsere Schwerpunkte: 
 

 Berufsorientierung 

 Vertretungsunterricht 

 Neubauprojekt 

 Allgemeines 
 
Frau Brandt begrüßt die Anwesenden.  
 

Berufsorientierung 
Das Thema muss leider auf eine der nächsten Sitzungen verschoben werden.  
 

Vertretungsunterricht 
Herr Dr. Mish geht in seiner Präsentation auf grundlegende Aspekte des Unterrichts ein. Der 
„Normalfall“ bedeutet nicht, dass zu 100 % Unterricht entsprechend Stundenplan erteilt wird. 
Neben den Unterricht entsprechend Stundenplan, zählen auch die Zeiten für Klassenrat, Fachtage, 
Tagesausflügen, Klassenfahrten, Praktika, Berufsorientierung, MUN. Dazu noch Zeiten für 
Lernentwicklungsgespräche (LEG), KERMIT, s/mÜ, MSA, Vorabitur, Abitur. Sowie Fortbildungen, 
Ganztagskonferenzen und Erkrankungen von Kolleginnen und Kollegen (KuK). 
Es folgen einige statistische Werte zum Vertretungsunterricht und Infos zu den Grundlagen des 
Vertretungsunterrichts. 

 
Quelle: Präsentation Gymei 

Durchschnittliche Vertretungsquote am Gymei 
aktuell bei 6,28%. Der Großteil aller Klassen 
liegt deutlich unter 10%. Max. Wert einer 
einzelnen Klasse. Das Gros der Ausfälle 1-3 
Tage, vereinzelt längerfristig durch 
Erkrankung. 
Ausfall: Klassen kommen später bzw. gehen 
früher nach Hause. Max. Wert in einer Klasse. 
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Quelle: Präsentation Gymei 

Vertretung Oberstufe ohne Lehrkräfte? 
Pädagogisches Abwägen. Fächer bei denen 
Unterstützung vorhanden sein muss (in den 
Fachräumen, im Sport,…) 
Konkrete Vergleichswerte zu anderen Gym  
(im Umkreis liegen nicht vor. Hier gibt es in der 
kommenden Woche ein Treffen der Schulen. 
Ggfs. können Werte dann nachgereicht 
werden.  

Alle Schulen melden jeweils am Freitag die Daten an die Schulbehörde.  
I.d.R. arbeiten Schüler*innen ab Klassenstufe 9 / 10 alleine. 
 
In der anschließenden Diskussion ging es u. a. um folgende Aspekte: 

 Eltern äußern ihre Sorgen um Schüler*innen, die ggfs. nicht die nötigie Disziplin aufbringen 
sich in Eigenregie das Wissen anzueignen und Zuhause zu lernen.  

 Augenmerk vor allem auf Prüfungsfächer 

 Unterscheidung zwischen Vermittlung und Betreuung. Bsp. Klassenstufe 5/6: Entweder 100% 
Vertretung oder Ausfall. Mittelstufe entsprechend Abwägung. 

 Zahlen / Fakten Vertretung vs. Gefühl  

 Planbare Ausfallzeiten – Kollegen*innen stellen selbst Aufgaben – u. a. über IServ 

 Bei kurzfristigen Ausfällen (z. B. Krankheit) nicht immer möglich 

 Kontrolle der gestellten Aufgaben – „Staffelstab“ sozusagen in den folgenden 
Unterrichtsstunden 

 Ausfall Fremdsprachen – konzeptionelles Problem. Da i.d.R. Kursangebot mit zeitlicher 
Überschneidung. Bei Ausfall eines FS-Kollegen/einer FS-Kollegin keine Fachvertretung 
möglich. 

 Unterrichtsausfall vor allem mit Blick auf Übergänge (Klasse 6 und 10) mehr in den Fokus 
nehmen 

 Kommentare einzelner Lehrkräfte während des Vertretungsunterrichts („stör mich nicht bei 
meinen Arbeiten“) 

 IServ stärken 

 Aufbau Vertretungspool? Hinweis auf Konzept Vertretungsanteil im Rahmen 
Lehrerarbeitszeitmodell 

 Wunsch Fachlehrkräfte vertreten Fachlehrkräfte und nicht wer gerade verfügbar ist 
soweit möglich wird darauf geachtet, dass die Lehrkräfte auch schon in der Klasse unterrichten 

 Positives Feedback der Elternschaft konkret zur Situation einer Stufe zur gefundenen 
Übergangslösung 

 Lehrkräfte, die nicht vor Ort sind, werden anteilig digital zugeschaltet – zum Glück nur wenige 
betroffen 

 … 
 

 Vertretungssituation speziell Fremdsprachen wird konkreter betrachtet 
 Wunsch nach Differenzierung der Daten nach Fächer / Jahrgängen 
 Konkrete Zahlen Vertretung in anderen GYM werden ggfs. nachgereicht 
 Weiterverfolgung des Themas, Zwischeninformationen auf nachfolgenden ER Sitzungen 

 
Weitere Informationen: 

 Infobroschüre der Elternkammer Hamburg: Elternratgeber Vertretungsunterricht 

 Richtlinie zur Vermeidung von Unterrichtsausfall und Organisation von Vertretungsunterricht 
 
Nachtrag – im Nachhinein zur ER Sitzung: Info seitens Schulleitung: Erste Veränderungen bei der 
personellen Situation können bereits zum 22. und 30. November realisiert werden. 

mailto:elternrat@gym-meiendorf.de
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Neubauprojekt 
Herr Thobaben und Frau Brandt geben einen Einblick in die aktuellen Planungen. Frau Brandt ist bei 
den Workshops seitens Eltern dabei. Die Planungen umfassen den aktuellen Standort (rot)  

 
Quelle: Präsentation Gymei 

und den neuen Schulstandort (grün) für die Stadtteilschule 
Meiendorf in gemeinsamer Nutzung mit dem Gymei. 
Das komplette neue Gelände ist in etwa genauso groß wie 
das bisherige. Es wird damit gerechnet, dass die ersten 
Baumaßnahmen der STS binnen der nächsten zwölf Monate 
starten.  Gemeinsam genutzt sollen neue Mensa und die 
neue Dreifeld-Sporthalle (ein Feld für das Gymei).  
Grundidee: Gemeinsames Studienzentrum Oberstufe 

Unsere jetzige Aula kann später zu einer reinen Veranstaltungshalle umgewandelt werden. Die kleine 
Aula wird abgerissen. Jetzige Fachräume fallen kurzfristig weg und werden durch neuen 
Gebäudekomplex ersetzt.  
Für Planungen sind zwei Behörden zuständig (Schul- und Finanzbehörde – konkret SBH). 
Bisher fanden In der Planungsphase 0 bereits drei Workshops statt. Im November und Dezember 
folgen noch zwei Termine. Im Januar folgt schulöffentliche Vorstellung.  
Bei der anschließenden Fragerunde wurden folgende Punkte angesprochen: 

 Lärmbelästigung (ständiger LKW Betrieb) 

 Standort neue Mensa / Sporthalle – noch offen / neue Mensa: für uns Nutzung als Mensa, für 
STS Mensa und Veranstaltungsraum 

 … 
 Weitere Infos folgen 

 

Allgemeines 

 Veränderung Elternrat: 
Ina Vahl ist nicht mehr Mitglied im Elternrat. Dafür rückt Dorothea Lepper nach. 

 Sitzung Kreiselternrat (KER) 
Auf der Agenda Wahl des neuen Vorstands und der Entsandten für die Elternkammer 
Hamburg. Weiterhin in der EK aktiv: Angelika Bock 

 Schulverein 
Neuer Vorstand wurde gewählt, Zusammenarbeit mit ER soll gestärkt werden, Kontakt über 
Andrea Schmidt. Gern weitere Mitgliedschaften – Antrag auch via Mail möglich. Austritte bitte 
rechtzeitig mitteilen. Einzug der Mitgliedsbeiträge läuft automatisch immer im November. Wenn 
hier Korrekturbuchungen notwendig sind, fallen hierfür hohe Kosten an. Es wurde angeregt 
eine entsprechende Info bereits im Aufnahmeformular zu vermerken. 
Transparenz über Unterstützungsprojekte – im Vordergrund Gemeinnützigkeit (muss vielen 
zugutekommen). Ggfs. gemeinsamer Stand am Tag der Offenen Schule am 17. Dezember / 
Elterninfoabend am 25. November 2021 
Werbung für Unterstützungsmöglichkeiten via Bildungsspender und Schulengel  
Weitere Infos unter: Schulverein Gymei 

 Corona Schnelltests – Schwierigkeiten bei Test neuen Anbieters (Pufferlösung darf nicht 
auskühlen). Auf Nachfrage wurde der Testablauf kurz erläutert. Geimpfte Kinder müssen sich 
nicht testen lassen, sie dürfen es aber natürlich. Bei Genesenen ist zu beachten, dass der 
Status nach sechs Monaten nicht mehr gilt.  

 Stadtradeln: Herzlichen Glückwunsch zu Platz 2 in der Teamwertung! 
Dank des Engagements der Schüler*innen, Eltern und Lehrkräfte wurden insgesamt mehr als 
43 Tausend KM erstrampelt und mit mehr als 300 Aktiven das zweitgrößte Team gestellt. 
Seitens Schule wurden die Klassen und Einzelsieger ausgezeichnet.  

Weitere Infos unter: STADTRADELN erfolgreich abgeschlossen 

 „Stress-Spiegel“ seitens Lehrkräfte 

mailto:elternrat@gym-meiendorf.de
https://www.gymei.de/wp-content/uploads/2017/06/sv_Beitrittsformular.pdf
https://www.gymei.de/schulverein/
https://www.gymei.de/stadtradeln-erfolgreich-abgeschlossen/


 

Gymnasium Meiendorf, Elternrat, Schierenberg 60, 22145 Hamburg, elternrat@gym-meiendorf.de 
Vorstand: Angelika Bock, Simone Brandt, Norbert Fuchs 
Mitglieder: Sven Dietrich, Tom Friese, Jenny Glode, Nicole Karg, Bernd Kirchhof, Martina Kirchhof,  
Oliver Kunert, Dorothea Lepper, Alejandra Lukas, Martin Puck, Andrea Schmidt und Christina Schröder 
Ersatzmitglied: Nina Alich 

 Fahrradständer gefühlt deutlich zu wenig, entsprechend Vorgaben aber deutlich zu viel. 
Thema wurde in die Stadtteilkonferenz getragen und die politischen Vertreter*innen gebeten, 
dies weiterzuverfolgen. Dito für Thematik Fahrrad-Straßen 

 Verleih schuleigener Laptops 

 Amok-Alarm – menschliches Versagen. Fehlalarm durch Mitarbeiter der Firma ausgelöst. Bis 
zur Entwarnung sind einige Minuten verstrichen. Nicht alle Schüler*innen haben dies dann 
noch mitbekommen, da es zeitlich mit dem Schulende zusammen fiel. Vorgang wurde und wird 
weiter aufgearbeitet. (u. a. bereits im Klassenrat erfolgt, Krisenexperte aus der Schulbehörde 
angefragt). Ein explizierter Probelauf wie bei Feueralarm ist nicht vorgesehen. Lehrkräfte 
erhalten weitergehende Infos, aber darüber hinaus kann und darf nichts erfolgen.  
Feuer-Alarm – hier wird es in diesem Jahr noch einen geben 

 Mobiles Impfteam an die Schule – kurze Abfrage bei den Anwesenden nach Interesse, 
schulseitig folgt Abfrage bei allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft (auch Eltern!) 

 Schulklingel – zurzeit ausgesetzt. Nutzung anderer Möglichkeiten zur (Selbst-) Orga. 
ggfs. Thema einer weiteren Sitzung. Schüler-Rat hat dies auch angesprochen. 

 
Protokoll: Angelika Bock / Ende der ER Sitzung gegen 21:30 
 

 

3. Platz „Beste Schule im 
digitalen Wandel“ 2019

Werkstatt Schulentwicklung 
digital 

Auszeichnungen u.a. 
Klickwinkel, abgedreht
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